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Eine schöne Ferien- und Urlaubszeit wünschen Ihnen   

Bürgermeister Wolfgang Kreinecker, der Gemeinderat   

sowie das gesamte Team der Gemeinde Hinzenbach. 

Während der Sommerferien sind wir  
am Gemeindeamt Hinzenbach für Sie da: 

 
Montag: 8:00 - 12:00 Uhr 
Dienstag: 8:00 - 12:00 Uhr 
Mittwoch: 8:00 - 12:00 Uhr 
Donnerstag: 8:00 - 12:30 Uhr und 13:30 - 17:00 Uhr 
Freitag: 8:00 - 12:00 Uhr 

ÖFFNUNGSZEITEN - SOMMERFERIEN 

PRÜFUNGSBERICHT  
Prüfungsberichte über Gemeinden 
 

Die Oö. Landesregierung und die Bezirkshauptmannschaften haben die 
Aufgabe, die Gebarung der Gemeinden auf ihre Sparsamkeit, Wirtschaft-
lichkeit und Zweckmäßigkeit sowie die Übereinstimmung mit den bestehen-
den Vorschriften zu überprüfen. Im Hinblick auf größtmögliche Transparenz 
werden die Prüfungsberichte im Internet veröffentlicht. 
Die Gemeinde Hinzenbach wurde in der Zeit von November 2018 bis Jän-
ner 2019 geprüft. 

  
Seit 7. Juni 2019 steht der Prüfungsbericht der     

Gemeinde Hinzenbach für alle Interessierten unter:  
 

www.land-oberoesterreich.gv.at  
Verwaltung - Gemeinden - Gebarungsprüfung - 

Prüfungsberichte über Gemeinden 
 

zur Verfügung.  



KINDERGARTEN HINZENBACH / VOLKSSCHULE ROCKERSBERG             

Neuer Pavillon für die Schüler 
 

Die Schüler der Volksschule Rockersberg  
haben für den Schulgarten einen Pavillon 
erhalten!  
 

Auch von den Kindern der Nachmittagsbe-
treuung wird dieser gerne genutzt. Im küh-
len Schatten des Pavillons wird geschrie-
ben, gezeichnet, gemalt und auch Karten 
gespielt. 

Schulschlussfest am 26. Juni 
 

Neben einigen mit Begeisterung gesungenen Liedern 
und Tänzen gab dieses Jahr jede Klasse ein Feuerwerk 
an rhythmischen Trommelschlägen zum Besten, geleitet 
und unterstützt von Moses Murathi aus Herrnholz.  
 

Alle verbrachten zusammen eine heiße Sommernacht, 
welche die enge Zusammenarbeit zwischen Eltern, Kin-
dern und Lehrer sehr schön zum Ausdruck brachte. 

Besuch der  
Freiwilligen Feuerwehr 
 

Die Freiwillige Feuerwehr Hinzenbach 
besuchte am 14. Juni die Volksschule 
Rockersberg und den Kindergarten Hin-
zenbach.  
 

Es wurde wie jedes Jahr eine Brand-
schutzübung durchgeführt und im Zuge 
dieser wurde den Kindern das Thema 
Brandschutz erklärt und näher ge-
bracht. Natürlich durften von den Kin-
dern auch Fragen an die Feuerwehr-
männer gestellt werden. 
Als krönenden Abschluss durften alle 
noch eine Runde mit dem Feuerwehr-
auto mitfahren. 
 

Vielen Dank an die Kameraden der    
FF-Hinzenbach für den Besuch ! 
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             WAS TUT SICH...        

Experimentieren  
 

Die Kinder der 3. Klasse der Volksschule Rockersberg erarbeiteten mit den Schulanfängern des Kindergar-
tens Hinzenbach technisches Grundverständnis zu den Themen Wasser, Magnetismus und Stromkreis. 

Badespaß im Kindergarten 
 

An heißen Tagen haben die Kinder in unserem Kindergarten viele 
Möglichkeiten sich abzukühlen, egal ob bei der Wasserrutsche, am 
Brunnen oder bei den Wasserspielen.  
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NEUES AUS DEM MELDE- UND STANDESAMT 

Pauline Dornetshumer 
Unterrudling 

85. Geburtstag 

Josef Hofmayr 
Seebach 

80. Geburtstag 
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Barbora Buglová und 
Michael Eschlböck   

 

einen Liam  

G E B U R T E N T R A U E R F Ä L L E 

Herr Werner Laukotter 
 

Träger der Goldenen  
Medaille für Verdienste um 

die Republik Österreich  
 

verstarb am 10. Juni 2019  
im 74. Lebensjahr. 

 

J U B I L Ä E N  Unser Altbürgermeister    
Johann Thalhammer feierte 
im Juni seinen 80er! 
 

Anlässlich seiner Geburts-
tagsfeier gratulierten viele 
Gäste unserem Altbürger-
meister, Ehrenbürger und Eh-
renobmann des Seniorenbun-
des Hinzenbach. 
 

Herr Thalhammer war von 
1967 bis 2002, also 35 Jahre, 
Mitglied des Hinzenbacher 
Gemeinderates, in dieser Zeit 
auch in mehr als 25 Gremien 
aktiv tätig und hat hier viele 
wichtige soziale und wirt-
schaftliche Impulse gesetzt. 
Vor allem in seiner fast        
18-jährigen Amtszeit als Bür-
germeister der Gemeinde 
Hinzenbach hat der Ehrenbür-

ger durch sein zukunftsorien-
tiertes und kreatives Handeln 
viel für Hinzenbach bewirkt.  
 

Immer, egal in welcher Positi-
on bzw. für welche Organisa-
tion Herr Thalhammer tätig 
war bzw. ist, liegt ihm stets 
das Wohlergehen der Men-
schen am Herzen. 
 

Eines seiner größten Hobbies 
ist neben dem Sport auch die 
Ahnenforschung. Sein breites 
Wissen rund um die vielen 
Ortschaften, Häuser und Fa-
milien ist phänomenal.  
 

Wir wünschen unserem 
„Hans“ alles Gute zu seinem 
80. Geburtstag und weiterhin 
viel Gesundheit und Freude. 
 

Wolfgang Kreinecker 

Johann Thalhammer 
Seebach 

80. Geburtstag 

Foto: Privat 

Yvonne Hofer und  
Albert Obermayr  

 

einen Matheo  
 

Foto: Privat 



Hinzenbacher Gemeindenachrichten 5 

TN²MS Eferding Nord erhält MINT-
Gütesiegel 
 

Als erste und einzige Schule im Bezirk Eferding 
wurde die TN²MS Eferding Nord am 4.6.2019 
vom Bundesministerium für Bildung, Wissen-
schaft und Forschung in Wien feierlich mit dem 
MINT-Gütesiegel 2019-2022 ausgezeichnet. 
Im Rahmen eines Festaktes im Haus der In-
dustrie in Wien überreichte die am Vortag neu 
angelobte Frau Bundesministerin Mag. Dr. Iris 
Rauskala das Gütesiegel an Fr. Dir. Christine 
Obermayr.   
Somit gilt die TN²MS Eferding Nord als Vorzei-
gebeispiel für die Förderung von innovativem 
und begeisterndem Lernen in Mathematik, Infor-
matik, Naturwissenschaft und Technik, sowohl 
für Mädchen als auch für Burschen. 

 

A U S Z E I C H N U N G E N 

Hohe Auszeichnung für Bürger-
meister Wolfgang Kreinecker 
 

Auf Grund seiner Verdienste um das Feuer-
wehrwesen in der Gemeinde Hinzenbach 
und dem Land Oberösterreich wurde Wolf-
gang  Kreinecker mit der großen Florianime-
daille des OÖ. Landesfeuerwehrverbandes 
ausgezeichnet. Die Ehrung wurde von OBR 
Johann Gasperlmair als Vertreter des Lan-
desfeuerwehrkommandanten DR. Wolfgang 
Kronsteiner im Bräuhaus Eferding gefeiert. 
Die FF Hinzenbach möchte sich mit dieser 
Auszeichnung für die tolle Zusammenarbeit 
und Handschlagqualität bedanken. 
 
 

Bericht von HBI Manfred Kronschläger 

 

H O C H Z E I T E N 



Wird wirklich alles verbrannt, 
so wie viele glauben? 
 

Die Bürger von Eferding haben die 
Möglichkeit ihren Abfall schon Zu-
hause zu trennen. Bei der Haus-
sammlung stehen Behälter für das 
Altpapier (schwarze Tonne mit 
rotem Deckel), den Bioabfall 
(braune/grüne Tonne), Kunststoffe 
(Gelber Sack) und den Restmüll 
(schwarze Tonne) zur Verfügung. 
Bei öffentlichen Sammelstellen 
können Glasflaschen und Metall-
verpackungen in den Containern 
entsorgt werden. Das heisst, dass 
wir in 6 verschiedene Fraktionen 
trennen. Dann kommt die Müllab-
fuhr und niemand weiß wohin un-
ser Abfall transportiert wird. Daher 
haben sich Mythen entwickelt, die 
teilweise nicht ganz der Wahrheit 
entsprechen. Wir bringen heute 
Licht ins Dunkle. 
 

40% der Abfälle aus der Haus-
sammlung werden recycelt, d.h. 
wieder in neue Produkte umge-
wandelt. Dies geschieht in Recyc-
lingbetrieben wie etwa Papier- und 
Kompostbetrieben. 
Aber warum nur 40%? Haupt-
grund dafür ist unsere Restmüll-
tonne. Der Inhalt der Restmüllton-
ne wird verbrannt, da viele Materi-
alien enthalten sind, die nicht wie-
der verwertet werden können und 
eine Trennung sehr aufwändig 
wäre. Leider ist der Fehlwurfanteil 

in der Restmülltonne sehr hoch: 
 
*16% organisches Material - aus 
dem eigentlich wieder Erde/
Kompost gemacht werden könnte 
(würde es in der Biomülltonne lan-
den) 
*15% vermeidbare Lebensmittel-
Abfälle, weil zuviel eingekauft wur-
de 
*12% Kunststoffe, die eigentlich 
im Gelben Sack landen sollten, 
um diese wieder recyclen zu kön-
nen 
*7% Papier und Kartonagen, die 
ihren Platz in der Altpapiertonne 
hätten 
*4% Glas & 2% Metallverpackun-
gen, die somit dem Glas- bzw. 
Metallkreislauf entzogen werden 
 

Würden wir besser trennen, könn-
ten wir mehr recyclen und damit 
einen wichtigen Beitrag zum Um-
weltschutz leisten, da weniger 
Ressourcen und Energie ver-
braucht werden müssten! 
Auch unser Geldbeutel würde es 
uns danken, da durch weniger 
Restmüllanfall die Abfallgebühren 
sinken würden. 
Der Mythos der Abfallverbrennung 
ist daher teilrichtig. Der Restmüll 
wird aber nicht einfach verbrannt 
sondern er wird thermisch verwer-
tet, sprich wir nutzen die Abwärme  
für die Beheizung von z.B. Gebäu-
den und produzieren Strom für die 
Einspeisung ins Stromnetz. Wir 

haben jedoch als Bürger im Bezirk 
Eferding die Möglichkeit, dass un-
ser Abfall zu 90% recycelt wird. 
Einfach machbar ist das durch die 
drei Altstoffsammelzentren (ASZ) 
in Hartkirchen, Eferding und Alko-
ven. Bringen wir unseren Abfall 
dorthin (kostenlos und mit Bera-
tung des Personals vor Ort) kön-
nen wir uns sicher sein, dass 90% 
davon in neuen Produkten wieder 
zu finden sein wird. 
 

Aber bereits unsere Kinder wissen 
schon: Wiederverwenden statt 
Verschwenden! Daher schon beim 
Einkauf daran denken und weni-
ger Abfall produzieren! 

INFORMATIONEN DES BAV 

Was passiert mit deinem Abfall nach der Abholung? 

Foto: Land Oö. 
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Was steckt in deinem Handy? 
 

Lauscht man den Diskussionen 
unter Jugendlichen rund um den 
wichtigsten Begleiter, dem Handy, 
geht es meist um Kamera, Marke 
oder App-Funktionen.  
 

Dass im Handy jedoch wertvolle 
Rohstoffe stecken, ist vielen nicht 
bewusst. Gemeinsam mit den Kin-
dern wird der gesamte Lebenszyk-
lus von Handys in diesem Work-
shop beleuchtet:  
 

 Woher kommen die Rohstoffe 
für unsere Handys? 

 Unter welchen Bedingungen 
werden diese abgebaut? 

 Wo werden diese produziert und 
wieviel Energie wird in der Nut-
zungsphase verbraucht? 

 Wo werden Handys richtig ent-
sorgt und wieso ist ein Recyc-
lingprozess sinnvoll? 

 
 
 
 
 

 

Als Vertreter der Elektroaltgeräte 
werden die Handys von den Kin-
dern zerlegt und wir gehen auf die 
Suche nach wertvollen Rohstoffen 
wie Tantal, Kupfer, Gold usw. 
 

Im Zuge dieses Workshops wird 
den begeisterten Kindern auch die 
allgemeine Abfalltrennung erklärt 
und wir machen uns auf die Reise 
mit den Abfällen zu diversen Re-
cyclinganlagen.  
 

Denn wer weiß denn schon, dass 
90 % aller im Altstoffsammelzent-
rum (ASZ) gesammelter Abfälle 
recycelt wird. 
 
Interessierte Schulen, Vereine etc. 
können sich gerne bei der Abfall- & 
Umweltberaterin Michaela Huemer 
beim Bezirksabfallverband (BAV) 
Eferding melden und einen kosten-
losen Termin vereinbaren: 
michaela.huemer@umweltprofis.at 
oder 07272/5005-20. 

Handyzerlegeworkshop/Rohstoffworkshop  
für Kinder von 11-14 Jahren 

Unwissenheit schützt vor Gefahr nicht -  
Lithium-Batterien/Akkus 

Tipps für den richtigen Um-
gang (Sorgfältig handeln, 
Schäden vermeiden) 
 

Nahezu alle modernen Haushalts- 
und Alltagsgeräte – Handy, Stab-
mixer, Akkubohrer oder E-Bike – 
enthalten Lithium-Akkus oder         
-Batterien.  
Diese Akkus haben eine sehr ho-
he Energiedichte. Fast jeder von 
uns trägt damit kleine „Hochleis-
tungskraftwerke“ mit sich herum, 
die einen sorgsamen Umgang – 
von der Nutzung über die Lage-
rung bis zur Entsorgung – erfor-
dern.  
 

Aufgeladen werden sollen Lithium-
Akkus nur mit passenden Ladege-
räten, das bedeutet, mit Original-
zubehör oder für das Modell be-

stimmten Geräten. Idealerweise 
werden vor allem größere Akkus, 
wie jene von E-Bikes, unter Kon-
trolle/Aufsicht aufgeladen.  
 

Hohe Temperaturen oder die Nä-
he zu brennbaren Materialien gilt 
es zu vermeiden. Erhitzt sich ein 
Gerät ohne Benutzung, kann dies 
ein Warnzeichen für einen inneren  
Schaden des Akkus sein.  
 

Alte oder defekte Akkus sollten 
nach ihrem Gebrauch keinesfalls 
in einer Schublade verschwinden. 
Sie können diese kostenlos in ei-
nem der 180 Altstoffsammelzen-
tren (ASZ) in Oberösterreich ent-
sorgen. Somit können die Materia-
lien recycelt und Energie und Res-
sourcen eingespart werden.  
 

Tipp: Akku bzw. Batterien vor 
der Entsorgung aus dem Gerät 
nehmen. Da Batterien niemals 
vollständig entladen werden, ist es 
wichtig, die Batteriepole vor dem 
Entsorgen mit einem Klebeband 
abzukleben. 
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Ferienkalender 2019 
Hinzenbach  
Die Schule ist vorbei, was können wir in den Ferien machen? 
 

Das Ferienprogrammheft des Zukunftsraums Eferding (Eferding, Fraham, Hin-
zenbach und Pupping) wurde bereits in den Kindergärten, den Volksschulen 
und Neuen Mittelschulen ausgeteilt und liegt auch auf den Gemeinden auf.  
 

Es gibt wieder viele tolle Veranstaltungen! 
 

Auf dieser Seite finden Sie einen Auszug des Ferienkalenders mit den bevor-
stehenden Terminen der Hinzenbacher Vereine. 
 

Wir wünschen allen schöne Ferien! 
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Schulveranstaltungs-
hilfe des Landes OÖ. 
 
Für Schülerinnen und Schüler die 
eine oberösterreichische Pflicht-
schule besuchen (VS, NMS, Po-
ly, LWFS) 
 
Die Finanzierung mehrtägiger 
Schulveranstaltungen ist für El-
tern oftmals mit großen finanziel-
len Belastungen verbunden. Um 
diese Familien finanziell zu unter-
stützen und den Kindern die Teil-
nahme an Schulveranstaltungen 
zu ermöglichen unterstützt das 
Land Oberösterreich mit der „OÖ 
Schulveranstaltungshilfe“. 
Gefördert werden Eltern, wenn 

mindestens ein Kind im Laufe 
des Schuljahres an einer 4-
tägigen Schulveranstaltung teil-
genommen hat oder mehrere 
Kinder an mehrtägigen Schulver-
anstaltungen mit mindestens ei-
ner Nächtigung außerhalb des 
Schulstandortes teilgenommen 
haben. 
 
Die Höhe des Zuschusses für 2-
tägige Schulveranstaltungen be-
trägt 50 Euro, für 3-tägige Schul-
veranstaltungen 75 Euro, für 4-
tägige Schulveranstaltungen 100 
Euro und für 5-tägige und länge-
re Schulveranstaltungen 125 Eu-
ro. 
 

Nimmt ein Kind in einem Schul-
jahr an mehreren Schulveranstal-
tungen teil, wird empfohlen, den 
Zuschuss für den längeren dieser 
Aufenthalte zu beantragen. 
 
Einreichfrist: Bis spätestens         
3 Monate nach Ende des laufen-
den Schuljahres (31. Okt.) 

BEIHILFE 
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SPENDENÜBERGABE  

PUCH-MAXI-KLUB SEEBACH 
5. Punschstand - Spendenübergabe 
 

Wie jedes Jahr am 5. Jänner veranstaltete der 
PUCH-MAXI-KLUB Seebach auch heuer wieder 
einen Punschstand.  Aufgrund einer gut besuchten 
Veranstaltung und der zahlreichen freiwilligen Hel-
fer konnten die Veranstalter mit dem Erlös die Ju-
gend der Freiwilligen Feuerwehr Hinzenbach und 
die Kinderfreunde Hinzenbach mit jeweils € 300,00  

 
 

unterstützen. 
 

Die Geldspenden wurden am 28. Juni 2019 im Zu-
ge des Petersfeuers der FF-Hinzenbach vom Ob-
mann des Puch-Maxi-Klubs, Rainer Wimmer an 
den Jugendbetreuer der FF-Hinzenbach, Stefan 
Altenstraßer für den Feuerwehrnachwuchs und an 
Frau Monika Obermaier für die Kinderfreunde Hin-
zenbach übergeben. 

Foto: FF Hinzenbach 
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MITEINANDER IM ZUKUNFTS-
RAUM EFERDING GROßGE-
SCHRIEBEN 
Zukunftsraum Efer-
ding wird zu Caring 
Communities – einer 
Sorgenden Gemeinde 
 

Einen fulminanten Auftakt zu 
Caring Communities – eine Sor-
gende Gemeinde im Zukunfts-
raum Eferding – verzeichnete 
das Rote Kreuz Eferding. Ca-
ring Communities steht für ein 
neues Verständnis von subsidi-
ärer und gemeinschaftlicher 
Verantwortung für jene Men-
schen, die für ein gutes Leben 
Unterstützung benötigen.  
Bei der Auftaktveranstaltung 
„Gemeinsam statt Einsam“ vom 
Roten Kreuz Eferding am 11. Juni 
wirkten nicht weniger als 90 Bür-
ger/innen aus dem Zukunftsraum 
Eferding (Hinzenbach, Fraham, 
Pupping, Eferding) mit. 
„Einander im Blick haben“, „Hilfe 
ohne Gegenleistung“, „Achtsam-
keit für Andere“ und „Sorgebereit-
schaft“ sollen die Quintessenz der 
methodisch erarbeitenden, kom-
menden Workshops des Projektes 
sein. 
Vermittelnde Worte helfen 
Als Begegnungsort für die Men-
schen in den Gemeinden wurde 
das Cafe Vogl und das Reparatur 
Cafe vorgestellt. Die Unternehme-
rin Elisabeth Vogl vom gleichna-
migen Cafe weiß, dass einsame 
Menschen gerne die Gesellschaft 
in ihrem Cafe suchen und „manch 
einer schon so gut wie zur Familie 
gehört“. „Wir sind oftmals erste 
Anlaufstelle für die kleinen Proble-
me unserer Kunden und können 
oft durch vermittelnde Worte kurz-
fristig helfen“, so die Unternehme-
rin.  
Herr Walk erzählt von der wertvol-
len, nachhaltigen Arbeit im Repa-
ratur Cafe. „Reparieren statt weg-
schmeißen ist unsere Devise“, so 
Walk. Er würde sich auch über 
Verstärkung im Team freuen. 

Technisch versierte Männer und 
an Nähmaschinen interessierte 
Frauen sind herzlich willkommen. 
Peter Martschini, selbst ehrenamt-
licher Mitarbeiter beim Roten 
Kreuz, erzählt bei einem Ge-
spräch über seinen Unfall und wie 
sich dadurch sein Leben verän-
dert hat. „Sogenannte Freunde 
haben sich abgewendet, dafür 
haben sich wertvolle neue 
Freundschaften gebildet. Diese 
Hilfe ist manchmal unabdingbar“, 
so Martschini, der seit seinem Un-
fall im Rollstuhl sitzt.  
Das sind nur wenige Beispiele 
einer sorgenden Gemeinde, die in 
den Gesprächsrunden der Veran-
staltung aufgezeigt wurden. 
Schauspielerisch auf den Punkt 
gebracht wurde das Thema der 
sorgenden Gemeinde von Mitglie-
dern des Jugendrotkreuzes Efer-
ding. Bei einem schlechten Nach-
barschaftsverhältnis wird ungern 
Hilfe geleistet, bei einer sehr gut 
gelebten Nachbarschaft wird im 
Ernstfall jedoch sofort erstklassige 
Hilfe angeboten. 
Beim Eintauchen in die Themen 
wie Einsamkeit, Nachbarschaft, 
Achtsamkeit, Vereine als Orte der 
Begegnung, wurden während der 
Gesprächsrunden von den Anwe-
senden ihre erlebten Geschichten 
von mehr oder weniger gelebter 
Zwischenmenschlichkeit niederge-
schrieben.  
Die Auswertungen dieser und wei-
terer Ergebnisse durch die kom-
menden Workshops und sorgen-
den Gespräche werden bei einem 
Bürgerforum in ca. einem Jahr 
präsentiert. Ausgearbeitet und 
evaluiert werden alle Ergebnisse 
bis dahin von den Wegbegleitern 
der Uni Graz Prof. Dr. Klaus Weg-
leitner, Dr. Patrick Schuchter und 
Mag. Daniela Martos. 
Spuren der Achtsamkeit hinter-
lassen 
Projektleiterin Eva Wurzinger 
möchte gemeinsam mit den Bür-
gern des Zukunftsraumes „Spuren 
der Achtsamkeit und der Hilfe- 

und Sorgebereitschaft im Leben 
hinterlassen“. „Der erste Schritt ist 
getan, gehen wir den 2. und viele 
weitere Schritte miteinander“, so 
Wurzinger.  
Am 2. Juli 2019 um 17 Uhr war 
der Start der ersten Workshop-
Serie in der Rotkreuz-                 
Bezirksstelle Eferding, wo Men-
schen eingeladen werden, die 
sich mit Fragen des Mit- und Für-
einander beschäftigen wollen und 
bereit sind, mit den Mitmenschen 
im eigenen Umfeld ins Gespräch 
zu kommen und Gehörtes sowie 
Erlebtes und am eigenen Leib  
Erfahrenes in Form eines Fotos, 
Bildes oder geschriebener Zeilen 
zu dokumentieren. 
 
Rotkreuz-Bezirksstellenleiterin 
Mag. Michaela Schwinghammer-
Hausleithner hat dabei zur tatkräf-
tigen Mitarbeit aufgerufen. 
 
Viele weitere Fotos zur Auftaktver-
anstaltung finden Sie unter: 
www.eventfotos.at 

Bilder: ÖRK/Wolfgang Kunasz/ eventfoto.at 
 

RÜCKFRAGEHINWEIS: 

Eva Wurzinger 

Österreichisches Rotes Kreuz, LV 
OÖ, Bezirksstelle Eferding Projekt
-leiterin und GSD Koordinatorin 
T: +43/7272/2400-25 
E: eva.wurzinger@o.roteskreuz.at  
W: www.roteskreuz.at/eferding 

 

CARING COMMUNITIES 



Kinderbetreuung –  
LolaGruppe von 1,5 - 4 Jahren  
Für Kinder, die individuell betreut werden und 
noch keine „Vollzeit-Betreuung“ brauchen. Die Be-
treuung ist Montag, Dienstag und Mittwoch,      
jeweils von 8:00 bis 12:00 Uhr möglich. 
August – keine Betreuung! 
 

Kurse rund um die Schwangerschaft und Ge-
burt wieder ab September 2019 im FBZ Eferding 
 

Schwimmen lernen – im WELDORADO   
Anfänger ab 4, 5 Jahren      
Als Voraussetzung für diesen Kurs sollten die Kin-
der schon die Wassergewöhnung abschlossen 
haben. Im Kurs wird die Wassergewöhnung wie-
derholt und das Brustschwimmen geübt.  
Leitung: Swimacademy Wels  
Ort:        Welldorado Wels, Rosenauer Straße 70 
Mitzubringen: Schwimmsachen, Handtuch, Ge-
tränk 
 

Ein-Wochen-Kurs: geeignet für Kinder ab 4,5 Jahre 

Termin:  15. Juli – 19.Juli, täglich,  
 11:00 – 12:00 Uhr, 5-mal  
Termin: 15. Juli – 19. Juli, täglich,  
 16:00 – 17:00 Uhr, 5-mal 
Kosten:  € 72,- (+ für Kinder ab 6 Jahren: + ermä-
 ßigter Eintritt pro Schwimmeinheit)  
 
 

 
Kids Camp für Kinder ab 7 Jahre –  
3 Tage Spiel und Spaß 
Abenteurer aufgepasst! Spaß haben, miteinander 
kreativ und sportlich sein. Eine sinnvolle Ferienge-
staltung, die die Persönlichkeit fördert und das 
Selbstvertrauen stärkt! Die Teilnehmer/innen be-
kommen an drei Tagen die Gelegenheit, ver-
schiedenste Workshops selbst auszuprobieren.  
 

Ein cooler, sommerfrischer Mix aus insgesamt 12 
Workshops erwartet euch. Drahtschmuckgestal-
tung, Schlüsselanhängergestaltung, Filzen, 
Cupcake backen, T-Shirt Spraying, Mandala ma-
len, Acryl malen, Fitnessworkshop, usw. Die Lan-
geweile hat keine Chance, für jeden Geschmack 
ist etwas dabei. Im Vordergrund stehen der Spaß 
und die spielerische Vermittlung von Inhalten so-
wie Methoden.  
 

Leitung: Romana und Justino Cambeia,  
 Freizeitpädagogen  
Kosten: € 140,- (inkl. Mittagessen und Material-
 kosten) Geschwisterrabatt € 10,-- 
Termin: Montag - Mittwoch, 22. Juli – 24. Juli, 
 9:00 – 16:00 Uhr 
Mitzubringen: Bequeme Kleidung, Jause für den 
 Vormittag bzw. Nachmittag 

Anmeldungen und Infos unter: 07272/5703 
E-Mail: fbz.eferding@ooe.familienbund.at 

FAMILIENBUNDZENTRUM  

Erholungstage für  
betreuende Angehörige  
 

Abstand vom Alltag gibt neue 
Kraft. Dies ist für die Erfahrung 
vieler, die zu Hause ihre pflege-
bedürftigen oder beeinträchtig-
ten Angehörigen betreuen. Da-
her werden Erholungstage ange-
boten.  
 

Mit der oft schon langjährigen Be-
treuung eines Angehörigen oder 
ganz zu Beginn mit der Übernahme 
der Pflege eines nahen Angehöri-
gen beginnt für die betroffenen Fa-
milienmitglieder meist ein neuer 
arbeitsintensiver Lebensabschnitt.  
 

Jede Person, die Pflegearbeit über-
nimmt, weiß bald, dass schwierige 
Pflegesituationen nicht ohne Einbu- 

ßen der eigenen psychischen, 
seelischen und körperlichen 
Verfassung zu meistern sind. 
Umso wichtiger ist es für Men-
schen, die zu Hause ihre Ange-
hörigen betreuen und pflegen, 
sich zu erlauben, Hilfe für sich 
selbst in Anspruch zu nehmen 
– um gesund zu bleiben und 
die Pflegesituation gut bewälti-
gen zu können.  
 
Einmal aus dem Alltag auszu-
steigen und auf die eigene Ge-
sundheit zu achten, ist wichtig.  
 
Die Caritas Servicestelle für 
Pflegende Angehörige bietet 
dazu wieder Erholungstage in 
Windischgarsten an. 

ERHOLUNGSTAGE - PFLEGENDE ANGEHÖRIGE 
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WIR FÖRDERN DICH!  

FÖRDERUNGEN FÜR LEHRLINGE 
 

 Deine Vorbereitung - aus den vielfältigen Kursprogrammen von Kursanbietern -   
 zur Lehrabschlussprüfung – kostenfrei! 
 

 Als Lehrling erhältst du die vollen Kurskosten inkl. USt. für Vorbereitungskurse zur Lehrabschlussprüfung 

ersetzt. 

 Voraussetzung:  Der Kurs wurde selbst bezahlt. 

   Das Lehrzeitende liegt maximal 36 Monate zurück bzw. der/die 

   Kurs(e) wurden frühestens 12 Monate vor Lehrzeitende begonnen. 

 Einreichfrist: Spätestens 6 Monate nach Kursende. 

 Einreichunterlagen: Förderantrag (www.lehre-foerdern.at) 

   Teilnahmebestätigung/Rechnung/Zahlungsbeleg 

 Geltungsbereich: Alle Lehrlinge aus Unternehmen/landwirtschaftlichen Betrieben/Gebietskörperschaften  
 

 Weil ein guter Coach nicht nur im Sport wichtig ist! LEHRLINGSCOACHING – kostenfrei! 

 Du hast das Gefühl, dass manche Dinge bei deiner Arbeit besser laufen könnten? Viel besser sogar. Da 

kann geholfen werden! Professionelle Coaches helfen vertraulich bei der Lösung von Problemen.  

 Anmeldung und weitere Informationen findest du unter: 

www.lehre-statt-leere.at  - Der Coach meldet sich innerhalb von 2 Tagen bei dir. 
 

 Du trittst zur Lehrabschlussprüfung noch einmal an? – kostenfrei! 
 Es kann schon einmal vorkommen - man schafft beim ersten Antritt die Lehrabschluss-prüfung leider nicht. 

Beim zweit- oder drittmaligen Antritt muss keine Prüfungsgebühr bezahlt werden. 
 

Achtung! Lehrlinge aus überbetrieblichen Ausbildungseinrichtungen können die ob genannten  

 Förderungen nicht in Anspruch nehmen. 
 

Detaillierte Informationen und Fördervoraussetzungen findest du unter: www.lehre-foerden.at. 

LEHRE STATT LEERE! 

 

Die Gemeinde Hinzenbach hat die 
Absicht, den Flächenwidmungsplan 
Nr. 3 wie folgt zu ändern: 
 

Änderung Nr. 17 
Sonderausweisung im Grünland 

„Funkanlage“ 
(Handymast - Gstöttenau) 

 
Gemäß § 33 Abs. 1 des O.Ö. Raum-
ordnungsgesetzes 1994, LGBl. Nr. 
114/1993 idgF. LGBl. Nr. 69/2015 wird 
dies durch vierwöchigen Anschlag mit 
der Aufforderung kundgemacht, dass 
jedermann, der ein berechtigtes Inte-
resse glaubhaft machen kann wäh-
rend der Auflagefrist schriftliche Anre-
gungen oder Einwendungen beim Ge-
meindeamt Hinzenbach einbringen 
kann. 

Der Bürgermeister 

KUNDMACHUNG 

Kontakt: 
Caritas für Betreuung und Pflege 
Servicestelle Pflegende Angehörige 
Betlehemstraße 56-58, 4020 Linz 
Tel.: 0676 / 87 76 - 24 40 oder 24 44 
pflegende.angehoerige@caritas-linz.at 
www.pflegende-angehoerige.or.at 

Wann: 12.-16. Oktober 2019 
Wo: Hotel Lavendel, Windischgarsten 
 
Kosten: 
 Hotelkosten: 
 HP inkl. Nachmittagsjause 
 € 64,00 pro Nacht im DZ 
 € 76,00 pro Nacht im EZ 
 zzgl € 2,00 Ortstaxe p.P./Nacht  
 Kursbeitrag: 
 € 60,00 p.P. für die  
  Aufenthaltsdauer 

Unser Angebot  
an diesen Tagen: 
 Zeit für sich haben 
 Entspannen 
 Natur genießen 
 Zeit für Gespräche 
 Wandern 
 Lebenslust spüren 
 Sich verwöhnen lassen 
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Am Freitag, den 14. Juni und am  
Samstag, den 15. Juni 2019 fand der  

OÖ. Landeswasserwehrleistungs-
bewerb in Wesenufer statt.  

 
Auch 12 Zillenbesatzungen der FF Hinzenbach stell-
ten sich dem Kraftakt in den Disziplinen Bronze, Silber 
und Einerbewerb. 
 

Für Thomas Schobersberger gab es das Leistungsab-
zeichen in Silber. 
 

Für unsere Landesmeister Gerald Perndorfer und Ha-
rald Traussner gab es wieder hervorragende Ergeb-
nisse: Bronze Rang 12, im Einer Rang 5. 
 

Erstmals konnte man auch eine Mannschaft stellen. 
Die Kameraden, Perndorfer, Traussner, Achleitner, 
Schachner, Schobersberger, Altenstraßer Stefan, Al-
tenstraßer Christoph, Kronschläger errangen den aus-
gezeichneten 23. Gesamtrang von allen teilnehmen-
den Feuerwehren von Oberösterreich. 
 

Gerald Perndorfer gewann auch den Bezirksbewerb in  
Engelhartszell in der Disziplin Einer. 
 

Herzliche Gratulation! 

FEUERWEHR HINZENBACH 

Am 28. Juni 2019 fand das  
traditionelle Petersfeuer beim  
Feuerwehrhaus Hinzenbach statt.  

Bei Bratwürstel, Bosna und Getränken verbrachten 
viele Besucher einen gemütlichen Abend. Neben 
dem traditionellen Petersfeuer, gab es heuer zum 
ersten Mal ein Kinderfeuerwerk.  
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Foto‘s: FF Hinzenbach 

Am 22. Juni 2019 fand  
der Bezirksbewerb für  
die Aktivgruppen und  
Jugendgruppen in  
Mayrhof-Reith statt.  

Die neuen Jugendfeuerwehrmän-
ner haben sich bereits bestens in 
die Gruppe eingefügt, und so 
konnte im Bewerb Bronze gleich 
mit Rang 5 ein Pokal errungen 
werden. 

Für die Aktivgruppe war es ein 
Test vor dem Landesbewerb in 
Frankenburg. Beide Bewerbe in 
Bronze und Silber wurden fehler-
frei absolviert.  

 
 
 
 

Nicht nur die Kleinen, auch die Großen waren be-
geistert und ließen den lauen Sommerabend, egal ob 
beim geselligen Zusammensein am Nagelstock oder 
in der Bar gemütlich ausklingen. 

Die Freiwillige Feuerwehr Hinzenbach bedankt 
sich bei den zahlreichen Besuchern und allen 
freiwilligen Helfern für das gelungene Fest!  



VERANSTALTUNGSKALENDER 
JULI 

19.07.  Feuerwehrolympiade beim Feuerwehrhaus FF Hinzenbach  

22.-26.07. Kindertenniskurs Union Raiffeisen Hinzenbach 

30.07. 14-17 Uhr Kindernachmittag im Modelleisenbahnclub Modelleisenbahnclub  

27.07.-03.08. 8-Tage-Fluss-Kreuzfahrt Siedlerverein Hinzenbach 

AUGUST 

01.-04.08. Abenteuerlager im Mühlfunviertel Klaffer Kinderfreunde Hinzenbach 

03.08. 13:30 Uhr Sommerfest mit Beachsoccerturnier FC Hinzenbach 

08.08. 9-11:30 Uhr Erlebnisse auf der Skisprungschanze Union Volksbank Hinzenbach 

09.08.  Sommerfest in der Skisprungarena Seniorenbund Hinzenbach 

18.-25.08. Wellnessfahrt in die Therme Catez Siedlerverein Hinzenbach 

31.08.  Bezirkswandertag Prambachkirchen Seniorenbund Hinzenbach 

Bildnachweis: Fotos vom Archiv der Gemeinde Hinzenbach, Pixabay, Privat und den Veranstaltern 

Sommerfest des Kin-
dergartens Hinzen-
bach 
Am 28. Juni fand das jährli-
che Sommerfest unseres 
Kindergartens statt. Zuerst 
wurde in der Asphaltstock-
halle von den Kindern eine 
Vorführung, welche unter 
dem Motto „im guten Rhyth-
mus durchs Kindergar-
tenjahr“ stand,  aufge-
führt. Die Familien und 
Freunde unserer Kin-
dergartenkinder waren 
alle beeindruckt. Da-
nach wurde im Garten 
des HinzenbacherKin-
dergartens der heiße 
Sommertag noch ge-
nossen. Durch die tolle 

Unterstützung vieler Eltern 
bei den Vorbereitungsarbei-
ten, der Mitnahme von pi-
kanten Speisen, Obst und 
Kuchen, der Mithilfe bei 
Bastelstationen und dem 
Ausschank sowie den Auf-
räumarbeiten war es für alle 
ein sehr gelungenes Fest. 

KINDERGARTEN HINZENBACH 


